
                                                                      

 
 
 

 
 
 

 

 
15. Interdisziplinäre Ringvorlesung an der  

Medizinischen Universität Wien 
 

Eine von fünf:  
Schritt für Schritt aus der Gewalt 

 
LV-NR. 304.000 an der MedUni und 240.107 an der Uni Wien 

 
Programm der Lehrveranstaltung:  

Die Online-Auftaktveranstaltung Häusliche Gewalt im Pflegeheim – Wer hilft? wurde am 20.11.2024 
via Livestream aus dem Festsaal der Volksanwaltschaft übertragen und aufgezeichnet, sie ist zum 
Nachhören/Nachschauen downloadbar unter: 
https://volksanwaltschaft.gv.at/artikel/Auftaktveranstaltung-Eine-von-fuenf-Haeusliche-Gewalt-im-
Pflegeheim-Wer-hilft 

Im Anschluss daran werden insgesamt 7 LV-Einheiten am 25.11., 26.11., 03.12., 05.12., 06.12., 09.12., 
und 10.12.2024, jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr s.t., im Hörsaal B1 der Medizinischen Universität 
Wien, Borschkegasse 4A, 1090 Wien, abgehalten.   

25.11.2024 VO 1: Häusliche Gewalt – Hinter der Fassade 

 Ao. Univ.-Prof.in Dr.in Andrea Berzlanovich, stellv. Leiterin des Zentrums für 

Gerichtsmedizin der MedUni Wien & MMag.a Maja Markanović-Riedl, Geschäftsführerin 

des AÖF - Verein Autonome Österreichische Frauenhäuser 

 Begrüßung und Einführung in die Thematik 

 Mag.a Pia Hoffmann und Mag.a Ursula Gressenbauer, MSc, Mitarbeiterinnen des AÖF - 

Verein Autonome Österreichische Frauenhäuser  

1. Schritt: Kostenlose und vertrauliche Hilfe - Telefonische und Online Beratung durch 

den AÖF - Verein Autonome Österreichische Frauenhäuser 

MRin Petra Warisch, BA MA, interim. Büroleiterin Gewaltschutz (Probebetrieb) im 

Bundeskriminalamt 

2. Schritt: Rote Karte für den Täter: Betretungs- und Annäherungsverbot 

 

26.11.2024 VO 2: Beratung und Unterstützung 

DSAin Barbara Ille, stellv. Geschäftsführerin vom Gewaltschutzzentrum Wien 

3. Schritt: Gewaltschutzzentrum Wien - Schutzmöglichkeiten, Rechte und Ansprüche  

Nikolaus Tsekas, Leiter vom Verein NEUSTART Wien 

                       4. Schritt: Verpflichtende Beratungsgespräche für Personen mit Betretungs- und 

Annäherungsverbot 
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 DSAin Elisabeth Cinatl, MSc, Geschäftsleiterin Frauenhaus Wr. Neustadt - Verein 

wendepunkt  

5. Schritt: Aufnahme im Frauenhaus 

 

03.12.2024 VO 3: Diagnostik und Abklärung  

DSAin Birgit Hofer, MA, Leiterin Referat Soziale Arbeit – Qualitätssicherung und 
Organisationsentwicklung - Wiener Kinder- und Jugendhilfe (WKJH) 
6. Schritt: Kindeswohlgefährdung – was nun? Möglichkeiten und Grenzen der Kinder- 
und Jugendhilfe 

 DDr.in Chryssa Grylli, MSc, Kinderärztin an der Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendheilkunde 

 7. Schritt: Ärztliche Untersuchung in der Forensischen Kinder- und 

Jugenduntersuchungsstelle (FOKUS) 

 Mag.a Sophie Klomfar, Klinische Psychologin an der Universitätsklinik für Kinder- und 

Jugendheilkunde 

8. Schritt: Psychologisch forensische Diagnostik der Forensischen Kinder- und 

Jugenduntersuchungsstelle (FOKUS) 

  

05.12.2024 VO 4: Begleitung und Begutachtung 

 Sabrina Macht, BA, Koordinatorin des Kinder- und Jugendbereichs des 

Gewaltschutzzentrums Wien & RevInspin Manuela Pluy, Kriminalpolizeiliches 

Beratungszentrum Andreasgasse  

10. Schritt: Unterstützung und Begleitung von gewaltbetroffenen Kindern und 

Jugendlichen 

Ass.Prof.in Mag.a Dr.in Sabine Völkl-Kernstock, Klinische Psychologin an der Univ.-Klinik 

für Kinder- und Jugendpsychiatrie 

 11. Schritt: Spannungsfeld zwischen Kindeswohl und Begutachtung  

Ao.Univ.-Prof.in Dr.in Andrea Berzlanovich, stellv. Leiterin des Zentrums für 

Gerichtsmedizin, MedUni Wien 

 12. Schritt: Verletzungsdokumentation und Spurensicherung 

 

06.12.2024 VO 5: Rechte und Konsequenzen 

Dr.in Yara Hofbauer, MA, LL.M, Rechtsanwältin 
13. Schritt: Trennung - Scheidung - Obsorge - Unterhalt 
Rätin Mag.a Nina Lepuschitz, MSc, Leiterin des Opferschutzzentrums des 

Landeskriminalamts Wien 

14. Schritt: Polizeilicher Umgang mit Hochrisikofällen bei Gewalt in der Privatsphäre 

Dr. Gerd Hermann, Erster Staatsanwalt der Staatsanwaltschaft Wien  

15. Schritt: Vom Tatort bis zum Urteil – Ermittlungsverfahren und Hauptverhandlung 
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09.12.2024 VO 6: Urteil, Haft und Täterarbeit 

Bettina Caspar-Bures, LL.M, Rechtsanwältin & Mag.ᵃ Nina Beganović, 

Rechtsanwaltsanwärterin 

16. Schritt: Der Strafprozess 

Dr. Peter Kastner, Mitarbeiter der Volksanwaltschaft 

17. Schritt: Hinter Gitter 

Mag.a Manuela Albl, Mitarbeiterin der Volksanwaltschaft  

18. Schritt: Wege zurück? 

 

10.12.2024   VO 7: Unterschrieben, aber nicht gelebt: 10 Jahre Istanbul-Konvention 

Impulsvortrag: 

Nicole Krejci, BA BA MA, Geschäftsführerin vom Gewaltschutzzentrum Wien 

 

Podiumsdiskussion mit: 

Ass.-Prof.in Mag.a Dr.in Katharina Beclin, Mitarbeiterin am Institut für Strafrecht und 

Kriminologie, Abteilung für Kriminologie  

Mag. Romeo Bissuti, Leiter des Gesundheitszentrums MEN  

CI Rudolf Herbst, MA, Leiter des Kriminalreferats vom Stadtpolizeikommando Fünfhaus  

Nicole Krejci, BA BA MA, Geschäftsführerin des Gewaltschutzzentrums Wien 

Moderation:  

Volksanwältin Gaby Schwarz 

 
 

   

  
 
 
 
 
 
 
Fotohinweis:  
Während der Lehrveranstaltung werden Fotoaufnahmen erstellt, die für die Öffentlichkeitsarbeit (auch in den sozialen 
Medien) und dauerhafte Dokumentation der Ringvorlesung „Eine von fünf“ genutzt werden. Diese Verarbeitung dient der 
Wahrung unseres berechtigten Interesses an Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation im Sinne von Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. 
Gegen die Verarbeitung steht Ihnen in begründeten Fällen ein Widerspruchsrecht zu. Ferner haben Sie ein Recht auf eine 
unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten Daten sowie unter Umständen auch ein Recht auf Berichtigung, Löschung 
und Einschränkung der Verarbeitung der Daten. Bitte wenden Sie sich gegebenenfalls an die Lehrveranstaltungsleitung. 


